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Weisung betreffend Prüfungsfahrzeuge der Kategorie BE 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Der Bundesrat hat am 14. Dezember 2018 Änderungen der Verkehrszulassungsverordnung (VZV) be­ 
schlossen. Davon betroffen ist auch die Führerausweiskategorie B. Sie berechtigt heute unter an­ 
derem zum Führen von Fahrzeugkombinationen aus einem Zugfahrzeug der Kategorie B und einem 
Anhänger mit einem Gesamtgewicht von mehr als 750 kg, sofern das Gesamtzugsgewicht 3500 kg 
und das Gesamtgewicht des Anhängers das Leergewicht des Zugfahrzeuges nicht übersteigen. Neu 
muss nur noch das Gesamtzugsgewicht von 3500 kg eingehalten werden. Diese Änderung tritt am 
1. Februar 2019 in Kraft. Sie hat unbeabsichtigt auch Auswirkungen auf die Prüfungsfahrzeuge der 
Kategorie BE. Aus diesem Grund erlassen wir gestützt auf Artikel 150 Absatz 6 VZV die folgende 
Weisung: 

Inhaberinnen und Inhaber eines Lernfahrausweises der Kategorie BE, der vor dem 1. Februar 2019 
ausgestellt wurde, dürfen die praktische Führerprüfung der Kategorie BE auch mit einer Fahrzeug­ 
kombination nach bisherigem Recht absolvieren. 

Wir versichern Sie, sehr geehrte Damen und Herren, unserer vorzüglichen Hochachtung. 

Bu~d~ 

· rg Röthlisberger 
Direktor 

Bundesamt für Strassen ASTRA 
Jeannette Soltermann 
Postadresse: 3003 Bern 
Weltpoststrasse 5, 3015 Bern 
Tel. +41 58 463 4255, Fax +4158463 4321 
jeannette.soltermann@astra.admin.ch 
www .astra.admin.ch 



Prüfungsfahrzeuge Kat. BE 
 
 

 
Aus VZV Anhang 12 Ziffer V: "Eine Fahrzeugkombination bestehend aus einem Prüfungsfahrzeug der 
Kategorie B und einem Anhänger mit einem zulässigen Gesamtgewicht von mindestens 1000 kg, die 
eine Geschwindigkeit von mindestens 80 km/h erreicht und nicht der Kategorie B zuzurechnen ist." 

Der Anhänger muss aus einem geschlossenen Körper bestehen, der mindestens so breit und so hoch 
ist wie das Zugfahrzeug. Der Anhänger muss ein Betriebsgewicht von mindestens 800 kg aufweisen. 
Der geschlossene Körper des Anhängers kann geringfügig weniger breit sein. Der Kanton St. Gallen hat 
den Begriff «geringfügig weniger breit» grosszügig mit maximal 10 cm pro Seite beziffert. Anhänger, bei 
denen der geschlossene Körper pro Seite mehr als 10 cm schmäler ist als das Zugfahrzeug, sind im 
Kanton St. Gallen nicht zur Führerprüfung zugelassen. 

Inhaberinnen und Inhaber eines Lernfahrausweises der Kategorie BE, der vor dem 1. Februar 2019 
ausgestellt wurde, dürfen die praktische Führerprüfung der Kategorie BE auch mit einer Fahrzeug-
kombination nach bisherigem Recht absolvieren. 

 

Mögliche Fahrzeugkombinationen 
Führerausweis Kat. B oder BE ab 01.02.2019              Führerausweis Kat. B oder BE bis 31.01.2019
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für die Führerausweiskategorie sind die Gesamtgewichte der Fahrzeuge zusammen zu zählen. Auch 
wenn der Wert effektiv nie erreicht werden kann, ist diese Summe massgebend. 

 

Ausweiskategorie B   
VZV Artikel 3 Kat. B: 
 
Motorwagen und dreirädrige Motorfahrzeuge mit einem Gesamtgewicht von nicht mehr als 3500 kg und 
nicht mehr als acht Sitzplätzen ausser dem Führersitz;  
Fahrzeugkombinationen aus einem Zugfahrzeug der Kategorie B und einem Anhänger, dessen 

Gesamtgewicht 750 kg nicht übersteigt;  

Fahrzeugkombinationen aus einem Zugfahrzeug der Kategorie B und einem Anhänger mit einem 

Gesamtgewicht von mehr als 750 kg, sofern das Gesamtzugsgewicht 3500 kg nicht übersteigt; 
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234 Anhängelast ungebremst: 630 kg 
Stützlast: 50 kg 
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185 Zulässige Deichsellast, Sattellast bzw.
Achslast unter Einhaltuna des 

Gesamtgewichtes 
Deichsellast 100 kg 
l. Achse 1000 kg 
2. Achse 1000 kg 
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Gesamtgewicht Zugfahrzeug + Gesamtgewicht Anhänger = Gesamtzuggewicht
                        1680 kg              +                       2000 kg           =           3680 kg                         --> Kat. BE notwendig

Altrechtlich auch Gesamtgewicht Anhänger > Leergewicht Zugfahrzeug
                                              2000 kg                  >                   1680 kg   --> Kat. BE notwendig
auch wenn das Gesamtzuggewicht unter 3500 kg wäre. 
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